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Der OC O1S Her auf der EKarth-Keser-
vatıon WTr be1i eınem eftigen ewiıtter vorletzte Woche asf
um s en gekommen. er Blıtz fuhr In d1e Missions-Kirche
und ın das Pfarrhaus und schlug den 1m letzteren verweılenden
Missıonär en O1S Wr ange e besinnungslos : qls
B} ndlıch wieder AA sich kam und siıch herausstellte, dass er

weiter keıiınen chaden d dıe Freude unter seiner
mgebung ST OSS, 7zumal da auch den hbeıden (1;2bäuden 1S5SC

einıgen demolirten Henstern nıchts beschädıgt Wal
Am Jul ertheilte in der hiesigen Abtei-Kirche der hoch-

würdigste erTt Bischof Krautbauer VON (Green BaYy dıe ©
hl eıhen Der OC Herr Wolfgang Steinkogler, B
VOI ıch Prairie. Minn., ward Priester gewelht. der
Alex1ius offmann. D VOL St. Paul A Diakon, KT

ınd Er Tımotheus &eLorenz Steinkogler,
B 7A0 Sub  diak onen; der letztere hat dann A A M

das 1akona und ATı dıe Priesterweıihe empfangen Z (reen
BaYy, Wtis Niedere eıhen erhielten dre Herren Pat Gat X
Dan EVRCH und Arth Lamothe., sämmtlich von St Gloud.

Der 0CC Wolfgang Steinkogler hat 5onnNtag den
Julhi in Rıch FTÄLKIG. untier Assıstenz der (l Herren

Alexius Hoffmann und Laurenzius Steinkogler als Diakon, bez
Subdiakon und des 0CC Paneratius als rresbvter Assıstens
seEINE Prımız gefeier OC Chrvsostomus Schremer 1e
die Primizpredigt.

1n demselben Tage legten dıe Paulinus Wıesner,
ndianer-MissionärsGCorbinianus Hermanuz E1n Bruder des

5SImMonN B A 1 un der Laien-Bruder u Cdıie feier]l. Profess
aD und Heinrich C118 A, 11 reeport, Mathias (x 11 9 C;
Joseph Ferstl. John Lomar und nion Kiefer VOINl e_
eviılle wurden eingekleide Jie ljetzteren heıissen ım en HTHermann, Dionysius, Romanus, Bruno und UEr

Am { fand im St Benedicts-Nonnenkloster
ZU S 1 Joseph einfache Profess und Einkleidung einiger andı-
datınnen stalt und D hat eine Anzahl Novizinnen die lewigen
+elübde abgeleg

ÖTsilienHe Uebungen für die ehrw. Schwestérnhielten in dieser 1
Wir entnehmén diese Notizen dem „ Wanderer“ un inden hier

Gelegenheit un: Veranlassung massgebenden ries 1908081 direecte Mittheilungen
gestellt wurde.zu ersuchen, WAS uns Ja mehrseıtig ur  1r lbestimm ın Aussicht

Die Redaction,



Beda 881 Bisma CR Dack. 28 Junian für lıe
Schwestern Bismarek und Mandan: (‚onrad N ew-
Munıch {r JENE VO New-Munich und Melrose. Juli

Ulrich ZUE selben eıt W est inneapolıs fü7 dıe
Schwestern - VO  am Minneapolıs V Ol} hıs für dıe
Schwestern der hrıst! del DIGcese schlıiesslich
Simpliclus und Aarvıer VOIN hıs KEnde der oche. 1111 Kloste!1
vAR f Joseph.

Am J8 Junı vollzog der hochwürdigste Herr Abt Alexius
dıe Eınweıhung der neuen Kırche ZU oger1ng, Mecker
(+O Mınn unter Assıstenz er  OCAW Chrvsostomus Alfred
Wolfgang Ulrich und Meınrad

Das kürzlich VOIN hochwürdıigsten Herrn Abt iısmarck
Dak welches untier den Schutz des higegründete H Fl
Ale u geste 1sSL MAaC sıch schon achı Nutzlıce Das
dospita wırd eingerıichtet 11 1EUEN I1 und schönen
xebäude. das ursprünglich otel Zwecken gebaut und AIn

prı VO hochwürdıgsten Herrn Aht für Doll 000 SC-
au worden ist s ward A Maı eingeweıht und hatte
schon A {olgenden La  e Patıenten g  Ar beträgt dıe
Zahl der Patıenten 1 del ‘ührung der Anstalt siınd
vorderhand 6 Schwestern hetraut worden

Der 0CC Leo s 5., in S 1 ou hat aufs Nneue
d1ıe Gri 92 e1INeES katholischen ® A angeregl, und die
Herren kd Miller. Ösel! un B einhard, VOon welchen be-
sonders der leiztere für die zeiıtgemässe dee sıch interessirt, sınd
mMit dem Entwurf B Constitution betraut worden.

Sa Joseph Stearns 70 MN Das S BEeNEAd1LCEHNS“
aısenhaus S t Stearns 9 Minn.. unter derJoseph,
„eıtung der Benerniectinerinnen, wurde ereıts 18580 eröffnet. Se1t-
dem en Kınder Knaben und Mädchen, demselben
Obdach flege und Schule erhalten Vor ungefähr Tewurde
für dasselbe ELWAS ber Daoall 300 Ü Diöcesan Ollecie emacht
Für dessen Unterhalt SOPFSCH die ‚Schwestern selbst mı1 Aus-
nahme VOL Obigem und ungefähr Doll 400 JO wer 7E
W eızen und Lebensmitteln, dıie Jahren sammelten,
den (Gemeinden St Joseph, St acob, AlbanvY, eu-  uUunchen und
S{ Stephan. Hıer und da ist och eE1IN Verwandter, der etiwas
für kınes oder das Andere JEHNET Kleinen thüut; auıch erhalten
die Schwestern manchmal kleine Almosen für diese Kınder egen
Mangel Al Raum IN Joseph wurden dıe W alisenmädchen unlängst
ach 1CN Prairie eE1INeET Landgemeınde gethan WOSeEelIDS lıe
braven Katholiken sıch SADEE ıre rechnen mı1t Besorgung VO  —
Lebensmitteln C  an Schwestern hılfreiche Hand f eiıchen
Dort en dıe Mädchen auch dıe schönste Gelegenher sıch 11}



B

allen häuslichen rpDeıte als da <S1INd Nähen Kkochen E{iCc AaUus
zuüuhilden abgesehen VO Schulunterrichte welcher täglıch S
Stunden auert

Der eue hochwürdıgste ADT a2CO Zl () >
wurde C  AI Julh benedieirt Der hochwürdıgste Abht Alexius
Edelbrock War heı dem felierhchen Aect ZUSECSCH 7

Der höchwürdigste Abt delbrock () a Mın 1-
CTTr während der Abwesenher des Herrn Bischofs das
Apostol Vicarılat Nor -Mınnesota OC Paul
ist VOIL S{ Nichola ınn ach Mandan Dak versetzt
VON ELl lıe Missıonen lendive Montana ingenVvı1| Modora
Diekinson miı1t versehen wird kın Protestant Jas Dicekinson

Kath Bröll derder 1L WOC VOTISEL 0CC miıt Frl
athedrale fr s{ (Grö eiraut wurde ist vorher Z UE O_
ıschen Kırche urückgekehr

AÄAm 153 Septembher w-eıhte der hochwürdigste Aht F'ıntan
Mundwiler dıe NEUE Kloster und farrkirche SA
S{ Meinrad. E awe! Die Kıirche 1st. WIEe das Kloster, aus schönen
Quadern gebaut welche auf dem nahen Monte (asıno gebrochen
wurden Herr Abt Kantan hat letzthin E1INe Reise nach
Kuropa angetretien

owıngton KYV Der hochwürdigste ert krzabt
ON1TFaties Wımmer S verweılte der vorletzten
OC CIN19C Lage auf (: („4sS7N0. Wenn dıe göttlıche
Vorsehung den hochverdienten TrTalaten och CIN19C TE Was
Z hoffen 1st AIl en erhält wırd erselbe dem W elt-Cilerus
noch eiNe ausserordentliche Wohlthat ©  1sen Der hochwürdıigste
Herr geht nämlich nıt dem ane auf onte (lasıno eE1INe
Eremitenans talt Zu gründen.

Vıer BeNnedietinerınn an VO Kloster S Joseph
haben den Unterricht Al der Pfarrschule F3 Braın erd, Minn.,
übernommen Schwestern AaUuSs St Joseph SINdAd jetz Al arl-
chulen und ebenso viel Distrietsschulen thätıg

AÄAus verschiedenen egenden
ongregatıon VO Beuron. Am 2 Septembher

erade LO  (N Te verflossen, se1t 1US L die ründer der (lon-
gregatıion VOTNN Beuron, Deutschland Dom Maurus om
aCcıdus olter MI1L iıhrer Mission betraute. S War AI estie
des Michael als die ZW E1 Mönche Benedietiner der €e1

AT
VOL S{ Paul ZU Kom (ausser den Mauern). vor dem M Yapste
knieend, Anwesenheıit der Prinzessin Hohenzoller den
Auftrag erhielten. das Mönchsleben 1881 Preussen und den hbenach-



barten Ländern wıieder herzuste ahre ÜE
Congregation VON Beuron gegründet und 1868 wurd
Dom Maurus N olter erster Aht derselben

Das (ünfundzwanzıgjährige ubılaum der Abreıise VO Rom
unserer (ründer wurde VO  ‚m} lien Conventualen dıe ZU ersten
Male 1111 Capıtel versammelt Waren. 1881 erhebender Weise TC-
feıert SOW1e VOT Jahren S Walr auch diesmal dıe Prinzessin
anwesend und der hi alter Le0 SChHhi1CKTEe SE1NEeN väterhlichen
degen all alle Lheilnehmer durch dıe Vermittlung ST MıINeENZ
des (Clardıinals Schiaffino ebenfalls e1Ne€ESs Sohnes des hl eNed1IC

|) NS d S al (Spanien) Hıer wurde E1IN umna
oder EINE Mönchsschule eröffnet 1ın der AaLr’TNeEe befähigte Knaben
VON OE Jahren dıe eEiINn frommes emüth haben und talenthrt
sınd (Ordensstande herangezogen werden ollten Die en
Ueberlieferungen des Ordens W1e die beispiele VO  am} Subiaco

MıtPaul Rom nd M (lassıno Waren hıebel massgebend
Schülern 18584 eröffnet zählt die Klosterschule [111112 schon

Zöglinge, 1e 11 jeder Beziehung den schönsten Hoffnungen
berechtigen. Orig OLT

Montserrat (Spanien). Auch hier wurde 1111 März I
eiINeE Klosterschule oder > Alumnat eröffnet. imMm
fühlbar Mangel al VIZCHN abzuhelfen Bereıts zählt. diese

ers Vo2 inge und Ist zu erhoffen. ass dies
hes Erfolge e1ıte Orig O
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